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Von 2 Mitarbeitern

Dobler Jos. Bearbeitung von 2 geistlichen Liedern für gemischten

Chor mit Blas-Orchester. Beethoven: Die Ehre Gottes. Rink: Preis
und Anbetung. Verlag: Gebr. Hug u. Co., Zürich.

Musiklehrer Dobler hat zu dem Liede L. von Beethovens .Die Ehre
Gottes" und zu dem von I. Rink „Preis und Anbetung' Jnstrumentalsätze
geschaffen, die betreffend Satz tadellos sind, die aber auch einen recht wirlungs»
vollen Klang besitzen. Sie sind der Empfehlung würdig. N., Lehrer.

Der gesamte Zlebnngsstoff für das Mädchenturnen in der Volksschule
von Ed. Küffner. P. H. Bucher'sche Verlagsbuchhandlung in Würzburg.
Geheftet Mk. 1.50.

Aus der Praxis hervorgegangen, — jede Spielerei ablehnend, — von
zahlreichen Abbildungen begleitet. Bequemes Format — günstig beurteilt. Iî.

MmeWe fiir DoMyrts-LinrichtunM unseres Vereins.
Übertrag: Fr. 3923. -Fr. 20.-
Übertrag: Fr. 3943. —

Weitere Gaben nehmen dankbarst entgegen: Spieß Aug., Zentral-Kasster
in Tuggen (Kt. Schwyz) und die Chef-Redaktion.

Briefkasten deq Redaktion.
1. jkn mehrere. Ihre Arbeiten erscheinen sicher demnächst. —
2. H. K. Freut mich, daß der „Didakt. Materialismus' Ihnen so ge-

fallen. Es ist auch richtig, die Arbeit muß imponieren, wenn man sie studiert.
3. .Josef Eutych Kopp" folgt, sobald nur möglich. Eine treffliche

Arbeit, die ohnehin ein von unserem Organe wenig gepflegtes Gebiet betritt.
4. Or. H. Die nächste Beilage bringt 2 Arbeiten: eine literarhistorische

und eine schul-biographische. —
5 N- T. Greifen Sie zu .Schweiz. Rundschau" bei Hans von

Matt in Staus. Der Inhalt befriedigt Sie vollauf. —

Massiv silbeme u. sàes versiidette
kestecke unrl lafelgeià
sinâ äie grösste b'rsuâo zoàor llanskraul 145

Verlangen sis unsern neuesten liatalog (oa. 1400
pbotogr. ^bbiiäungsn) gratis und kranke

L. I-MMer à t!ik>, lâii, WM? à U.

2ÎSÛUNZ
«leknîtlv u. enck^ültix »in
28. I'vidr. ISIV voo àer 1 ICi-.

ûotàie siir às liinckera«^!
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70,000 unà 50,000. 136

t'rau Ilallvi',

Màsialsammlungen
kbr >len Hatui kuncieuntsriiebt in Lekun-
äarsobulsn. gswerbl. l'ortbilclungssobulsn
(dlatsriaikunile), lìeslsebulen. dlittelsebu-
Isn, teekn. 8vbuien, Lsminarien etc. eto.
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?rnspskte und Verrsieknisse kosten-
frei be!

I ?r»utl> in lirte»«
(27) bei Dursrn.
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verlangen. 127
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LeHrerstellen in Aug.
Zur Bewerbung werden ausgeschrieben:
u) Infolge Hinscheid eine vakant gewordene Lehrerstelle an der

Knabenprimarschule. Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt 28
bis 30 Stunden mit Fr. 2200.— Jahresbesoldung, inkl. Altersversorg-
ung mit periodischen Alterszulagen bis auf Fr. 2400.— und event.
Nebengesälle. 45

d) eine neu zu schaffende Lehrerstelle für gemischte Sekun-
darschulklasse im Neustadtschulkreis. Die wöchentliche Unter-
richtszeit beträgt ca. 24 Stunden mit Fr. 2500.— Jahresbesoldung inkl.
Altersversorgung mit periodischen Alterszulagen bis auf Maximum
Fr. 2800.-.

o) eine Lehrerinnenstelle sür eine neu zu gründende
Haushaltungsschule. Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt 28
bis 30 Stunden mit Fr. 1800.— bis Fr. 2000.— Anfangsbesoldung,
inkl. Altersversorgung mit periodischen Alterszulagen bis auf Fr. 2200
oder Fr. 2400. — Ein Reifezeugnis zur selbständigen Führung einer
Houshaltungsschule ist erforderlich.

Aspiranten für alle drei Lehrer- und Lehrerinnenstellen wollen ihre
Anmeldungen schriftlich und verschlossen unter Beilegung ihrer Sitten-
Zeugnisse mit Angabe des Bildungsganges und bisheriger praktischer
Wirksamkeit bis spätestens Samstag den 3. März tStll an Hrn.
Stadtpräfident Dr. S. Stadlin eingeben.

Zug, den 8. Februar 1910.

Die Einwohnerkanzlei Zug.
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IS
S praktische und billige Hejchenkwerkl'ein A

St
^íi'i lltirlîl Ein Weckruf zum Leben Der jungen Männerwelt gewidmet
Alk ftUrN. vgn Zoses Könn, Kaplan. Ausluge 21,-30, Tausend,

W Seiten, Format 77xi29 mül, Broschiert 40 Cts — Bei Partiebezug
entsprechend billiger. - Elegant gebunden 05 Cts

Das Büchlein hat mir eine wahre Freude bereitet. Dasselbe scheint mir in allen Teilen
wohl gelungen und lehr geeignet zum Kampfe gegen das grosse Uebel, Ich werde es gerne
empfehle», l9ig> f 0r, Uaul Wichetm von Keppler, Bischof von Aotlenburg,

Mit Iliitlt! Ein ernstes Wort in einer wichtigen Sache. Von Zoses
sölt r? »IM. Mim, Kaplan. 112 Seiten. Format 80x120 mm, Bro-

schiert 40 Cts. — Bei Partiebezug entsprechend billiger,
Ich habe bisher kaum eine Abhandlung gelesen, die so überzeugend und allseitig

die tiefen Schattenseiten der gemischten Ehe klarlegte. Es ist ein Büchlein, erstanden aus
tiefen Einblicken ins tägliche Leben und darum fürs Leben geschrieben.

-z-astor Sonus, Trier.

Ein Ratgeber für Jünglinge. Von Wilhelm Langen-
berg, Volksschullehrer. 40 S. Format 115x170 mmKerdeildeMner!

Broschiert 35 Cts.

IN»» ornp Iil'timp! Eine Gabe für Mädchen aus den Weg inswir rlur KUlllllr. Von Wilhelm Langender«, Volksschul-
lehrer. 48 Seiten. Format U5xl70 mm. Broschiert 40 Cts.

Die beiden Büchlein lesen sich ganz prächtig. Dem jungen Volk, besonders den
eben aus der Schule Entlassene», aber nach den Älter» l» die Hand gegeben, werden sie sicher
reichen Ruhen stiften, Ermsirndisches Uastorawlatt, ZSraunsSerg.

slokan s Praktische Hauptpunkte der katholischen Religionslehre den
Jünglingen und Jungfrauen gewidmet. Von >'. Eöleftin

Muss, V.8, li. Auslage-16,—30, Tausend. Format 65xi 15 >»,».
12 Exemplare broschiert 65 Cts. — Bei Bezug von größern Partien ent-

sprechend billiger
Dieses Broschürchen verdient eine ganz besondere Empsehlung sur Eltern. Lehrer und

Erzieher, besonders aber für Katecheten, HrdinariatsSc. für die Leitmeritzer Diözese,

NüfMilTl«; lkllfMlkfs^s Jllustrierung religiös sittlicher Wahrheiten den
zMWUll?, UNjwUlk?. Jünglingen zur lehrreichen Unterhaltung gewid-

met. Von Eöleftin Muss, v. 8. ti. 184 Seiten Format 115x170 mm.
Gebunden in Leinwand mit Goldpressung. Rotschnitt Fr. 2.50,

Das Buch erfüllt eine hohe, zeitgemäße Mission: Erziehung zur Pflichttreue, zu
sozialem Wirken, zur Charakterstärke. Jedem Jungen, der die Schule verläßt, wünsche ich es
in die Hand, in jeder Bücherei für die betreffende Altersstufe sollte es iein

Erziehung und Unterricht, Kamm,

tnlut NUN tkltttk Ratschläge und Lehren für strebsame Jünglinge.MM MM MUM. Bon »I vert,ch, Prof. 2. Aufl. 80 Seiten.
Format 115X165 mm. Broschiert 65 Cts.

Diese in storm von Sentenzen gegebene» Ratschläge enthalten alles das, was
Eltern, Lehrer, Geistliche ihrer anvertrauten Jugend oft und eindringlich ans Herz gelegt. Wir
empfehlen das Büchlein bestens, Kritischer Beobachter. Berlin.

îlvr NNNU> öullmllli in der modernen Welt. Briefe an einen jungenM MIM ^UtiMik Nà. Von Or, Augustin Egger, Bischof von
St. Gallen. 8. Ausl. 58 S. Format95x135 mm. In Leinwd geb. >0 Cts.

Wenn nur diese Schrift in den Händen aller jungen Männer wäre, die in die Welt
hinaus müssen und taufenden Gefahren bezüglich ihres Glaubens und ihrer guten Sitten ent-
gegengehcn, Wegweiser in der ZugendMeratar, St, Isiorian.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen sowie von der

KMksMalt Kenziger à Es. Zl. H. âliedeln. Dàljul. M a. W.
I M
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